
schwere Entscheidung

Eine Frau geht zum Arzt und möchte

wissen was mit ihr nicht stimmt.

Sie: Herr Doktor, was stimmt mit mir nicht?

Er: Tja, also es scheint, als haben Sie die Krankheit 

'Ich-will-es-jedem-recht-machen'

Sie: Ist es schlimm?!

Er: Es ist glücklicherweise nicht ansteckend, aber sie

werden das nicht lange so weiter mitmachen können.

Sie: Was kann ich dagegen tun?

Er: Sie sollten das Medikament 'Selbstzufriedenheit' und

das Medikament 'Egoismus' ein nehmen. Beides einmal

täglich.

Nach zwei Wochen kommt die Frau wieder zum Arzt und lässt 

sich nochmal untersuchen.

Er: Das sieht aber garnicht gut aus, haben Sie die Medikamente

denn nicht eingenommen?

Sie: Doch, einmal täglich, wie sie gesagt haben und ich fühl

mich auch besser.

Er: Hmm...Dann bleibt nur noch eine Möglichkeit, sie müssen in

die Rehaklinik 'Jemanden-finden-der-mich-mag-so-wie-ich-bin'.

Sie: Das klingt gut.

Er: Nur gibt es da ein kleines Problem, man bekommt nur 

selten einen Platz in der Klinik und wenn dann mal einer 

frei wird, ist der sehr teuer.

Sie: Was heißt das für mich?!

Er: Wenn sie Pech haben müssen sie sehr lange auf einen 

Platz warten.

Sie: Währe das schlimm für meine Gesundheit?!

Er: Wenn sie so lange warten können, dann nicht. Doch müssten

sie es dann noch schaffen die Kosten zu bewältigen.

Sie: Ach, das ist kein Problem für mich, Geld habe ich mehr 

als genug. Doch wie teuer wäre denn so ein Platz ungefähr?

Er: Die Kosten betragen in etwa 'Alle-unaufrichtigen-Freunde-verlieren'

Sie: Oh, das ist wirklich sehr teuer. Dann wäre ich aber pleite, 

wenn ich das bezahlen würde.

Er:Ja, aber sie wären auch ihre Krankheit los. Doch das müssen sie selbst 

wissen was Ihnen wichtiger ist, Ihre Gesundheit oder Ihr Geld.
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